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Zitat

Original von unter uns

Mikael: Dass Du Rauin konkrete Interessen unterstellst, halte ich übrigens für eher
verschwörungstheoretisch. Die öffentliche Schule ist nach wie vor völlig ungefährdet.
Wenn es um etwas gehen kann, dann wohl eher um direkte oder indirekte
Gehaltskürzungen.

Es geht nicht um "Verschwörung", wohl aber um Manipulation der öffentlichen Wahrnehmung.

Ich habe auf obigen Focus-Artikel hin zwei (!) Antworten verfasst, die beide NICHT
freigeschaltet wurden. Einmal ging es um den Vergleich der Anforderungen im Studium
zwischen Lehramt und Diplom (weil ich das ganz gut vergleichen kann) und das andere Mal um
die Tatsache, dass in gewissen Fächern am Gymnasium bereits ein derartiger Mangel an
ausgebildeten Lehrern existiert, dass bei einer gleichartigen Situationen in anderen Berufen
locker 10%-tige Gehalterhöhungen drinne wären.
Wie gesagt, beide Kommentare wurden nicht veröffentlicht, dafür aber eine ganze Menge
später verfasste Kommentare von anderen Leuten.
Es werden aber wohl gerne Kommentare veröffentlicht, die das typische Bild vom
"jammernden" Lehrer bestätigen!

Gruß !

ps: Gut das wenigstens hier nicht zensiert wird (Dank ans Forenteam  )
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